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SELEKT IONSP ROZESS  SAISON 202 4- 202 5 
 

Swiss Aquatics Artistic Swimming gibt hiermit das Verfahren für die Selektion der Nationalmannschaften für die 
Saison 2024-2025 bekannt. Dieses Dokument ist ein integraler Bestandteil des Selektionsrichtlinien. 

Dieser Selektionsprozess gilt, wenn vollständige Teams pro Kategorie vorhanden sind. Der Selektionsprozess ist 
für die Saison 2024-2025 festgelegt. Ziel ist es, Teams aufzubauen, die langfristig bestehen bleiben. 

 
ALLGEMEINE REGELN 

Die Nationaltrainerin ist für alle Aktivitäten der Nationalmannschaft verantwortlich. Die verschiedenen 
Kategorien werden an Trainer:innen delegiert, die in Zusammenarbeit mit der Nationaltrainerin arbeiten. 

Athlet:innen werden für eine einzige Kategorie ausgewählt. Diese Entscheidung zielt darauf ab, die Belastung 
der Athlet:innen zu reduzieren, damit sie sich vollständig auf ein Projekt konzentrieren können und eine 
kontinuierliche Entwicklung in ihrer sportlichen Karriere gewährleistet ist. Swiss Aquatics Artistic Swimming kann 
einen Zielwettkampf in einer höheren Kategorie auswählen, um den Athlet:innen die Möglichkeit zu geben, 
Erfahrungen auf diesem Niveau zu sammeln. Eine Teilnahme an einem Wettkampf in einer höheren Kategorie ist 
jedoch nur möglich, wenn ausreichend Erfahrung, ein entsprechendes Alter sowie die notwendigen Kenntnisse 
vorliegen und die Vereinbarkeit mit Schule, Beruf und anderen Aktivitäten gewährleistet ist. Erst nach sorgfältiger 
Prüfung dieser Voraussetzungen kann eine Teilnahme genehmigt werden. 

Die Einschätzung der Nationaltrainerin ist ein zentraler Bestandteil des Selektionsprozesses. Die folgenden 
Punkte werden beobachtet, bewertet und berücksichtigt: 

• "Hard Skills": z. B. Eggbeater, stabile Höhe, Hybriden, Schärfe, Schwimmzüge, Hebetechniken, Ausdauer, 
akrobatische Fähigkeiten 

• "Soft Skills": z. B. Engagement, Motivation, Konsistenz, Verhalten gegenüber Trainer und Athleten, 
Intelligenz, Anpassungsfähigkeit, Selbstreflexion, Erfahrung, Zukunftspotenzial, medizinische 
Vorgeschichte 

Sobald die Athlet:innen in ihren Teams selektioniert sind, sind sie verpflichtet, ein Vorbild für alle anderen 
Schweizer Athlet:innen zu sein, da sie das Land international vertreten werden. Das Ziel ist es, eine positive 
Arbeitsatmosphäre für die Athlet:innen sowie für die Trainer:innen zu schaffen. Die Athlet:innen sowie die 
Vereinscoaches können nach jedem Trainingslager Feedback von den Trainer:innen anfordern, um ihre 
Entwicklung zu sichern. 

Im Falle von Krankheiten oder Verletzungen wird jeder Fall individuell bewertet und vom Selektionskomitee 
überprüft. 

Das Jugendteam verpflichtet sich jeweils für nur eine Saison.  

Junior- und Elite-Athlet:innen werden automatisch für die nächste Saison vorselektiert, wenn sie Teil des 
Wettkampfteams waren. Ein:e Athlet:in wird nur dann für das Elite-Team vorselektiert, wenn er in der vorherigen 
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Saison Teil des Junior A-Teams war. Das Ziel der Auswahl ist der Aufbau einer soliden Grundlage für langfristige 
Nationalteams. Da jedoch das Hauptziel einer Nationalmannschaft darin besteht, die beste Leistung einer Nation 
zu erzielen, kann die Auswahl für die Nationalmannschaften erneut geöffnet werden, um Nicht-
Nationalmannschaftsmitglieder in das Nationalteam aufzunehmen. Die automatische Vorselektion für die 
nächste Saison sichert jedoch nicht den Platz im endgültigen Wettkampfteam der neuen Saison. Im Falle von 
neu hinzukommenden Athlet:innen, die dem Team beitreten, wird das Selektionsverfahren aus dem Abschnitt 
Elite und Junior angewendet. 

Nicht selektionierten Athlet:innen wird die Möglichkeit gegeben, auch nach dem Selektionsverfahren weiterhin 
mit der Nationalmannschaft zu trainieren. Sollte ein:e ausgewählter:e Athlet:in während der Saison die 
Nationalmannschaft verlassen oder ausgeschlossen werden, kann die Nationaltrainer:in in Zusammenarbeit mit 
der leitenden Assistenztrainerin und der Chefin Leistungssport und Nachwuchs eine:n Ersatzathlet:in zur 
Nominierung vorschlagen. 

Bei einer starken Zu- oder Abnahme der Leistung, auch nach der Selektion, kann die Nationaltrainerin 
vorschlagen, eine:n A-Team-Athlet:in gegen einen B-Team-Athlet:in und umgekehrt auszutauschen. Dieser 
Vorschlag muss vom Selektionskomitee genehmigt werden. 

Die Vorselektion für ein Team wird normalerweise anhand der PISTE-Ergebnisse oder der Mitgliedschaft in einer 
Nationalmannschaft aus der vorherigen Saison bestimmt. Wenn ein:e Athlet:in diese Kriterien nicht erfüllt, kann 
er:sie einen Antrag an das Selektionskomitee von Swiss Aquatics Artistic Swimming stellen. Das 
Selektionskomitee wird dann die Leistungsbilanz des:der Athlet:in bewerten, um zu entscheiden, ob er:sie 
aufgenommen wird oder nicht. 

 
ELITE SELEKTION 2024-2025 
Athlet:innen, die für das Elite-Team selektioniert werden, müssen mindestens 17 Jahre alt sein. 

Die Athlet:innen der Elite-Nationalmannschaft 2023-2024 sowie die Athletinnen und Athleten des Junior National 
A-Teams 2023-2024, die 2005 geboren sind, werden für das Elite-Nationalteam 2024-2025 vorselektiert. 

Um die fortlaufende Entwicklung der Athlet:innen der Elite-Nationalmannschaft zu unterstützen und ein breites 
Spektrum an Wachstumsmöglichkeiten zu bieten, werden alle Athlet:innen für individuelle Solo- und 
Duettprojekte vorselektiert. Die Athlet:innen der Elite-Nationalmannschaft 2024-2025 werden gemeinsam mit 
der Nationaltrainerin und der Chefin Leistungssport individuelle Zielwettkämpfe und -ziele festlegen. 

Darüber hinaus kann ihnen die Gelegenheit gegeben werden, zusammen mit dem Junioren-Team in 
Teamwettbewerben bei einem internationalen Elite-Wettkämpfen anzutreten. 

Die Nationaltrainerin nominiert in Absprache mit dem Selektionskomitee die Athlet:innen für das kombinierte 
Wettkampfteam (JUN-ELI) basierend auf den Nominationskriterien (siehe Juniorenselektion).  

Zielwettkämpfe: 
• Für individuelle Routinen: Weltcups und/oder Hungarian Open auf Anfrage. 
• Für das kombinierte Team mit dem Junior-Team: Elite-Wettbewerb 2025 (wird noch bestätigt). 
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JUNIOREN SELEKTION 2024-2025 

Eine Einladung wird an 26 Athlet:innen (vorselektierte Athlet:innen aus 2023-2024 sowie die besten 13 aus PISTE 
2024) ausgesprochen, um am Selektionslager im Oktober 2024 teilzunehmen, wo 16 Athletinnen und Athleten 
für ein grosses Junioren-Team selektioniert werden. 

Im Frühling 2025 wird die Nationaltrainerin max. 12 Athlet:innen für das Wettkampfteam nominieren. 

Selektionskriterien für den Eintritt in das grosse Team von 16 Athlet:innen: 
• 50 % Land- und Wassertests 
• 50 % Evaluation der Nationaltrainerin 

Für Details siehe „SELECTION PROGRAM & SELECTION CRITERIA“. 

Nominierungskriterien für das Wettkampfteam: 
• Technische Fähigkeiten: Ausführung auf hohem Niveau, Präzision und komplexe Elemente in den 

Routinen. 
• Artistic Impression: Starke Musikalität, Kreativität und Interpretation der Choreografie. 
• Physische Fitness: Ausgezeichnete Kondition, Ausdauer und Durchhaltevermögen. 
• Teamarbeit: Starke Zusammenarbeit und positive Beiträge zur Teamdynamik. 
• Trainierbarkeit: Aufgeschlossenheit für Feedback, Engagement für Verbesserung und eine professionelle 

Einstellung. 
• Konsistenz: Zuverlässige Leistung im Training und Wettkampf mit stetigem Fortschritt. 
• Potenzial: Wachstums Potenzial für zukünftige Wettkämpfe und langfristige Entwicklung. 
• Wettkampferfahrung: Ergebnisse und Erfahrungen auf nationaler/internationaler Ebene. 
• Teamwerte: Einhaltung grundlegender Werte wie Integrität, Engagement und Professionalität. 

Zielwettkämpfe: 
• Swiss Youth International Competition 2025 (max. 16 Athlet:innen) 
• Junioren Europameisterschaften 2025 (max. 12 Athlet:innen) 
• Internationaler Elite-Wettkampf 2025 (wird noch bestätigt, zusätzliche finanzielle Beteiligung 

erforderlich) (max. 12 Athlet:innen, inklusive Elite-Athlet:innen) 

Um die Juniorenathlet:innen optimal zu fördern, streben wir die Teilnahme an Elitewettbewerben ab dem Alter 
von 17 Jahren an (zweites Jahr in der Juniorenkategorie). Wir sind überzeugt, dass dies den Übergang von der 
Junioren- zur Elitestufe erleichtert und die Athlet:innen auf das Niveau der Elitewettbewerbe vorbereitet. Die 
Teilnahme an einem Elitewettbewerb erfolgt nur, wenn die Vereinbarkeit mit den schulischen und beruflichen 
Verpflichtungen, der Gesamtbelastung sowie der Gesamtzahl der angestrebten Wettkämpfe in der Saison 
geprüft wurde. Besteht die Gefahr einer möglichen Überlastung, wird die Teilnahme nicht erfolgen. 
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JUGEND SELEKTION 

Eine Vorselektion der besten 30 Athlet:innen der PISTE 2024 wird durchgeführt, um von Beginn der Saison bis 
zum Frühjahr 2025 gemeinsam zu trainieren. In diesem Zeitraum wird eine finale Auswahl getroffen, die die 
besten 20 bis 24 Athlet:innen bestimmt, die entweder dem ersten Team (Jugend A) oder dem zweiten Team 
(Jugend B) zugewiesen werden. Jedes Team wird aus maximal 10 bis 12 Athlet:innen bestehen. 

Erst- und zweitjährige Jugendathlet:innen (basierend auf dem Alter und nicht auf der Teilnahme) erhalten bei der 
Selektion für das Jugend B Team Vorrang. 

Selektionskriterien:  
• 25% Figuren 
• 25% Kürselektionsresultate 
• 50% Evaluation der Nationaltrainerin 

Die Kürselektion wird hauptsächlich von internationalen Schweizer Richter:innenn im Frühjahr 2025 bewertet: 
Leistung der Teamkür (Aufführung der Nationalmannschaftskür in Gruppen, möglicherweise auch einzeln). 

Ergebnisse der Figuren: NSM-Qualifikation 2025, Swiss Youth International Competition 2025 

 

Zielwettkämpfe: 
• Jugend A Team: World Youth Championships 2025 (max. 12 Athlet:innen) 
• Jugend B Team: Hungarian Open 2025 (max. 12 Athlet:innen) 

 

Die Direktion Artistic Swimming und der Zentralvorstand werden die endgültige Entscheidung treffen, ob ein 
Team an einer Europameisterschaft oder einer Weltmeisterschaft teilnehmen wird. 

 

Der Verband behält sich das Recht vor, den Selektionsprozess bei Bedarf anzupassen (was die Genehmigung des 
Zentralvorstands von Swiss Aquatics erfordert). 


